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Workshop 
Verbreitung und Wirkung

Dr. Torsten Dunkel /Frederik Hugo /Claudia Hamann



Was bedeutet Verbreitung für Sie?

Bitte geben Sie ein Stichwort in Mentimeter ein!

menti.com Menti Code



 Geteilte Verantwortung 

 Fokus auf den Bedarfen der Nutzer (Users‘ needs)

 Nutzung der IOs / Projektergebnisse 

 Nachhaltigkeit sichern

 Langfristige Wirkung = Das Projekt lebt weiter nach Förderende!

Ein kontinuierlicher Fluss von Verbreitung, Nachhaltigkeit Wirkung

Verbreitung verstehen



 Aufbau des Handbuchs

 Aufbau eines Kapitels

 Erfahrungen mit der Anwendung

Link zum Verbreitungshandbuch

Inhalt



Nutzen Sie schon das Verbreitungshandbuch?
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1. WAS meinen Verbreitung und Nutzung in Erasmus+?

2. WARUM sind Verbreitung und Nutzung  wichtig?

3. WELCHE Ergebnisse können Sie verbreiten?

4. WELCHE Zielgruppen können Sie ansprechen?

5. WANN und WIE können Sie Ergebnisse verbreiten?

6. WIE und WOMIT können Sie Ihre Zielgruppen ansprechen?

7. WIE sorgt die Verbreitung für Nachhaltigkeit Ihres Projektes?

8. WIE unterstützen die NABIBB und die EUKOM die Projektverbreitung?

Aufbau des Handbuchs - Inhalte



Aufbau des Handbuchs - Anhänge

A1. Wichtige Fragen an das Projekt

A2. Arbeitsvorlagen Verbreitungsplan

A3. Anleitung zur Impact+Übung

A4. Wissenswertes zur Verwendung fremder Logos

A5. Wie Sie eine wirksame Pressemitteilung erstellen

A6. Wie Sie Projektergebnisse im Internet verbreiten

A7. Welchen Nutzen Sie von OER haben

A8. Multiplikatorenveranstaltungen: 10 Tipps

A9. Wie Sie bei Fotos böse Überraschungen vermeiden

A10. Wann Sie eine ISBN für Ihre Publikation benötigen

A11. Nützliche Links

A12.  Glossar

Logos

ME Planung

Fotos

Nützliche Links

Embedded links



Wann starten Sie mit der Verbreitung?

Vor Projektstart

Während des Projektes

Nach dem Projektabschluss
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Die Philosophie dahinter

VORHER WÄHREND NACHHER

VERBREITUNG / NUTZUNG 
der Results / Projektergebnisse



Verbreitungsprozess



Kapitelaufbau



Beispiel Verbreitungsplan: Interkulturelle Kompetenz für Trainer



Welche Zielgruppen können Sie ansprechen?



Offene Bildungsmaterialien und digitale  Verbreitung



Kapitelaufbau Good practice – Verbreitung im Projektlebenszyklus



Kapitelaufbau         Testimonial des Projektkoordinators 



Kapitelaufbau Nützliche Tipps 



Kapitelaufbau      Visuelle Zusammenfassung



Fragen bisher?



https://www.nabibb.de/themen/

Themenseiten



EU- Initiativen: Die neue EPALE-Community

Beitragen: Blogs, News, Veranstaltungen,
Community Stories, Themen, Diskussionen

Zusammenarbeiten: Erasmus + Space,
Praxis-Communities, Gruppenbereiche,
Partnersuche

Lernen: MOOCs, OER, Ressourcen-Zentrum,
Ressourcen-KITs

My EPALE: Ihr persönliches Dashboard mit
Zugriff auf Ihre Beiträge, Gruppen,
Lernmaterialen und Premium-Content

https: epale.ec.europa.eu/de





- Technischer Rahmen zum Ausstellen, Verifizieren, 
Speichern und Teilen

- fälschungssicher, europaweit einheitlich, mehrsprachig

- Ziel: Anerkennung von Qualifikationen und 
Lernergebnissen effizienter und sicherer zu machen

European Digital Credentials for learning (EDCL EUROPASS)

https://europa.eu/europass/en/europassdigitalcredentials



• Inputs: The financial, human, and material resources used for the 
project/intervention

• Activity: Actions taken or work performed through which inputs are mobilised to 
produce specific outputs

• Outputs: Direct products, goods or services which result from a 
Project/intervention (may also include changes resulting from an intervention 
which are relevant to the achievement of outcomes)

• Outcomes: shorttomedium term effects/changes
• Impact: Longerterm effects/changes

Input Activity Output Outcome Impact

Based on definitions originally developed by OECD DAC in 2002 
(OECD, 2010)

Die Wirkungskette 



• Are we doing the things right?

• Are we implementing according 
to plan and are we achieving 
the planned results? 

Monitoring

• Are we doing the right things?

• Was the basic understanding of 
the problem correct and have 
we provided the right solution 
to the stakeholders?

Impact

Vs.



• Priorisierung der erwarteten Wirkungen auf

verschiedenen Ebenen

• Entwicklung von Indikatoren zu Wirkungsmessung 

• Wahl geeigneter Datenquellen

• Einbeziehung von Schlüsselakteuren

• Realistische Timeline 

Veränderung bewirken  - Wirkung planen



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


